
P r o t o k o l l 

 

über die Sitzung 10/2018 des Vorstands der Rechtsanwaltskammer Hamm, im Hause der 

Rechtsanwaltskammer, Ostenallee 18, am Mittwoch, dem 7. November 2018. 

 

Rechtsanwältin Urban eröffnet die Sitzung um 11:10 Uhr. 

 

Anwesend sind 27 Vorstandsmitglieder: 

RAin Urban, RAin Friebertshäuser-Kauermann, RA Otto, RA Habenstein, RA Baschek, RA 

Dr. Bauckmann, RA Dr. Berghoff, RA Dr. Butterwegge, RAin Dercar, RA Dr. Gansweid, 

RAin Göttker gen. Schnetmann, RAin Heise, RA Hinne, RA Dr. Hüttenbrink, RA Jürges, RA 

Kerkhoff, RAin Knecht, RA Dr. Kracht, RAin Küpers-Quill, RAin Meichsner, RA Dr. Meyer, 

RAin Piaskowy, RA Pieper, RA Quentmeier, RAin Rehrmann, RAin Schwering, RA Teuner. 

 

Ferner nehmen teil:  

der Hauptgeschäftsführer, RA Peitscher, 

sowie der Geschäftsführer RA Trockel 

und die juristische Referentin RAin Gzaderi. 

 

Es fehlen entschuldigt: RA Dr. Wessels, RA Hofmeister und RA Schaeffer. 

 

 

 

Tagesordnung 

 

 

 

01. Begrüßung und Einführung der neuen Vorstandsmitglieder 

 

RAin Urban begrüßt die neuen Vorstandsmitglieder Dr. Marcus Bauckmann, Ursula 

Knecht, Maria Küpers-Quill und Günther Teuner. 

 

 

02. Neuwahl des Präsidiums 

 

RA Jürges übernimmt als das an Lebensjahren älteste anwesende Vorstandsmitglied den 

Vorsitz und die Wahlleitung. Er bestellt HGF Peitscher, GF Trockel und RAin Gzaderi 

zu Stimmzählern.  

 

a) Wahl des Präsidenten 

 

  Von 26 abgegebenen Stimmen entfallen auf  

   RA Dr. Wessels 21 Stimmen 

   RA Hinne     1 Stimme 

   RA Jürges     1 Stimme 

   RA Otto        1 Stimme.  

  Eine weitere Stimme ist ungültig und gilt als nicht abgegeben.  

RA Jürges teilt mit, RA Dr. Wessels habe vorab schriftlich erklärt, im Falle seiner 

Wahl nehme er diese an.  
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 b) Wahl des Vizepräsidenten 

 

   Von 27 abgegebenen Stimmen entfallen auf  

    RAin Urban                            18 Stimmen 

    RAin Friebertshäuser-Kauermann  1 Stimme 

    Enthaltungen             8 Stimmen  

   RAin Urban nimmt die Wahl an.  

 

 c) Wahl des Vizepräsidenten 

 

   Von 27 abgegebenen Stimmen entfallen auf  

    RAin Friebertshäuser-Kauermann 22 Stimmen 

    Enthaltungen              5 Stimmen  

   RAin Friebertshäuser-Kauermann nimmt die Wahl an.  

 

 d) Wahl des Schriftführers 

 

   Von 27 abgegebenen Stimmen entfallen auf 

    RA Otto      26 Stimmen 

    Enthaltungen   1 Stimme 

   RA Otto nimmt die Wahl an.  

 

 e) Wahl des Schatzmeisters 

 

   Von 27 abgegebenen Stimmen entfallen auf  

    RA Habenstein 24 Stimmen 

    Enthaltungen      3 Stimmen. 

   RA Habenstein nimmt die Wahl an. 

 

 

03. Abteilungen des Vorstandes 

 

 a) Festlegung der Abteilungen und Aufgabenzuweisung gem. § 77 Abs. 3 BRAO 

 

RAin Urban legt dar, mit Beginn der neuen Amtsperiode habe der Vorstand die 

Abteilungen gem. § 77 Abs. 3 BRAO neu festzulegen. 

 

Beschluss: 

1.  

Für das restliche Kalenderjahr 2018 und das Kalenderjahr 2019 werden gem. § 9 

Abs. 1 der Geschäftsordnung für den Vorstand der Rechtsanwaltskammer Hamm 

neun Abteilungen gebildet. 

 

2.  

Die personelle Zusammensetzung der Abteilungen wird für das restliche 

Kalenderjahr 2018 und das Kalenderjahr 2019 wie folgt bestimmt:  

 

Abteilung I (Aufsichtssachen LG-Bezirke Münster, Paderborn, Siegen) 

RA Rainer Jürges 

RAin Marion Meichsner 
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RAin Christina Piaskowy 

RA Dr. Georg Butterwegge 

 

Abteilung II (Aufsichtssachen LG-Bezirke Dortmund, Hagen, OLG Hamm) 

RA Dr. Sebastian Meyer 

RAin Sonja Dercar 

RAin Maria Küpers-Quill 

RA Günther Teuner  

 

Abteilung III (Aufsichtssachen LG-Bezirke Arnsberg, Essen, Detmold) 

RA Dr. Erhard Berghoff 

RA Franz Pieper 

RA Helmut Kerkhoff 

RA Dr. Marcus Bauckmann  

 

Abteilung IVa (Gebührensachen LG-Bezirke Arnsberg, Essen, Dortmund, 

Detmold, Hagen, OLG Hamm) 

RA Klaus Baschek 

RAin Susanne Göttker gen. Schnetmann 

RA Dr. Stefan Kracht  

RAin Ursula Knecht  

 

Abteilung IVb (Gebührensachen LG-Bezirke Münster, Paderborn, Siegen, 

Bielefeld, Bochum) 

RA Dr. Wolfgang Gansweid 

RA Dirk Hinne 

RAin Ursula Rehrmann 

RAin Jutta Heise 

 

Abteilung V (Zulassungsangelegenheiten, Fachanwaltsangelegenheiten, 

Notarsachen, Rechtsbeistände)  

RA Dr. Ulrich Wessels  

RAin Kornelia Urban 

RAin Kerstin Friebertshäuser-Kauermann 

RA Hans Ulrich Otto  

RA Jörg Habenstein  

 

Abteilung VI (Aufsichtssachen LG-Bezirke Bielefeld, Bochum)  

RA Jost Hüttenbrink 

RA Karl Friedrich Hofmeister 

RAin Elisabeth Schwering 

RA Claas-Henrich Quentmeier  

RA Jan Schaeffer 

 

Abteilung VII (Fortbildungsnachweise gem. § 15 FAO) 

RA Dirk Hinne  

RA Jörg Habenstein  

RA Hans Ulrich Otto  

RAin Kerstin Friebertshäuser-Kauermann  
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Abteilung VIII (Entscheidungen im Zusammenhang mit dem Geldwäschegesetz) 

RA Franz Pieper 

RA Jörg Habenstein 

RAin Jutta Heise 

RA Dr. Stefan Kracht  

 

3. 

Den einzelnen Abteilungen werden für das restliche Kalenderjahr 2018 und das 

Kalenderjahr 2019 die Aufgaben zugewiesen, die sich aus § 9 Abs. 4 der 

Geschäftsordnung für den Vorstand der Rechtsanwaltskammer Hamm ergeben.  

 

 

 b) Ermächtigung der Abteilungen gem. § 77 Abs. 4 BRAO 

 

Beschluss:  

 

Die Abteilungen werden ermächtigt, ihre Sitzungen außerhalb des Sitzes der 

Kammer abzuhalten (§ 77 Abs. 4 BRAO). 

 

 

04. Beauftragter des Vorstandes gem. § 56 BRAO 

 

 Beschluss:  

 

In Aufsichts- und Beschwerdesachen gem. § 56 Abs. 1 BRAO sowie in 

Vermittlungsverfahren gem. § 56 Abs. 2 BRAO werden RA Dr. Erhard Berghoff, 

Hamm, RA Dr. Ulrich Wessels, Münster, und RA Helmut Kerkhoff, Hamm, zu 

beauftragten Mitgliedern des Vorstandes bestellt.  

 

 

05. Berufsrecht und Berufspraxis  

 

 a) Anwaltliches Gesellschaftsrecht – Fremdbeteiligungen 

 

   Beschluss:  

Die Angelegenheit wird abgesetzt und auf die Tagesordnung der Vorstandssitzung 

am 12.12.2018 gesetzt.  

 

 

 b) Besetzung des Fachanwaltsausschusses Bau- und Architektenrecht 

       hier: Ausscheiden RA Jürgen Remmel, Velbert 

 

RAin Urban berichtet, … 

 

Beschluss: 

RA Dr. Peter Sohn, Hamm, wird zum ordentlichen Mitglied des 

Fachanwaltsausschusses Bau- und Architektenrecht mit sofortiger Wirkung bis zum 

Ende der Amtsperiode am 30. Juni 2021 bestellt.  

Die Bestellung eines neuen stellvertretenden Mitglieds erfolgt nicht. 
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06. Gesetzgebung  

 

 a) Referentenentwurf eines Gesetzes zur Neuregelung des Rechts der notwendigen  

   Verteidigung  
   - vorab in die Web-Akte: Stellungnahme RAin Dercar vom 02.11.2018 -  

   

RAin Dercar führt, Bezug nehmend auf ihre vorab in die Web-Akte eingestellte 

Stellungnahme, zu den wesentlichen Inhalten des Referentenentwurfs eines 

Gesetzes zur Neuregelung des Rechts der notwendigen Verteidigung unter 

Berücksichtigung des Eckpunktepapiers der Bundesrechtsanwaltskammer (BRAK-

Stellungnahme Nr. 34/2018) aus.  

 

Beschluss: 

Die von RAin Dercar dargestellte Beurteilung des Referentenentwurfs wird geteilt. 

Ihr Votum wird als Stellungnahme der Rechtsanwaltskammer Hamm der 

Bundesrechtsanwaltskammer und dem Landesjustizministerium NRW übermittelt. 

 

 

 b) Referentenentwurf eines Gesetzes zur Stärkung der Verfahrensrechte von  

   Beschuldigten im Jugendstrafverfahren  

 

RAin Dercar berichtet, Schwerpunkt des Referentenentwurfs sei die Umsetzung der 

EU-Richtlinie über Verfahrensgarantie im Strafverfahren für Kinder, die 

Verdächtigte oder beschuldigte Personen im Strafverfahren sind. Besonders 

wichtige Regelungsbereiche des Entwurfs seien audio-visuelle Aufzeichnungen von 

Vernehmungen jugendlicher Beschuldigter, die notwendige Verteidigung und die 

Lockerung der bisherigen Rechtsmittelbeschränkung bei Verurteilungen mit 

Sanktionen unterhalb einer Jugendstrafe.  

 

Beschluss: 

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 

  

 

 c) Referentenentwurf eines Gesetzes zur Stärkung des fairen Wettbewerbs  

 

RAin Urban erläutert, der Gesetzesentwurf enthalte Maßnahmen zur Verhinderung 

eines Missbrauchs des Abmahnrechts sowie zur Verbesserung der Transparenz bei 

urheberrechtlichen Abmahnungen. Für Rechtsanwaltskammern seien die 

beabsichtigten Neuregelungen in § 8 Abs. 3 Nr. 2 UWG-E und § 3 Abs. 1 Nr. 2 

UKlaG-E von besonderer Bedeutung. Danach sollen nur noch solche rechtsfähigen 

Verbände zur Förderung gewerblicher oder selbstständiger beruflicher Interessen 

anspruchsberechtigt sein, die in eine Liste der qualifizierten Wirtschaftsverbände 

nach § 8 a UWG-E eingetragen sind. In diese Liste könne unter näher beschriebenen 

Voraussetzungen aber nur ein eingetragener Verein aufgenommen werden. 

Dementsprechend wären Rechtsanwaltskammern nicht mehr klagebefugt und 

könnten wettbewerbsrechtliche Beseitigungs- und Unterlassungsansprüche, z. B. bei 

Verstößen gegen das RDG oder zur Unterbindung irreführender Anwaltswerbung, 

nicht mehr geltend machen. Die RAK Hamm habe, ebenso wie andere 

Rechtsanwaltskammern, die BRAK auf diesen Umstand hingewiesen und gefordert, 

auch Rechtsanwaltskammern seien als Anspruchsberechtigte in § 8 Abs. 3 UWG-E 
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und § 3 Abs. 1 UKlaG-E aufzunehmen. Diese Forderung habe sich die BRAK in 

ihrer Stellungnahme zum Referentenentwurf zu Eigen gemacht.  

 

Beschluss: 

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

07. Klageverfahren … 

 hier: Erteilung einer Aussagegenehmigung des Vorstands, § 76 BRAO 

 

 Die Angelegenheit wird abgesetzt. 

  

 

08. Veranstaltungen  

 

 a) 72. Deutscher Juristentag vom 26.09.-28.09.2018 in Leipzig  

 

   Beschluss:  

   Die Angelegenheit wird abgesetzt.  

 

 

 b) 7. Düsseldorfer Anwaltsessen am 29.10.2018 

 

   Beschluss:  

   Die Angelegenheit wird abgesetzt.  

 

 

 c) Außerordentliche Kammerversammlung am 10.10.2018  

 

RAin Urban berichtet, in der außerordentlichen Kammerversammlung sei die 

vorgeschlagene Änderung der §§ 13 Abs. 1 der Wahlordnung zur Wahl der 

Vertreter in der Satzungsversammlung sowie der Wahlordnung zur Wahl der 

Mitglieder des Kammervorstands beschlossen worden. 

 

Beschluss: 

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 

  

 

 d) Kammerrechtstag am 13./14.09.2018 in Kassel 

 

RAin Gazderi berichtet über die Veranstaltung, in der u. a. das Thema Kammern 

und Ehrenamt sowie aktuelle Rechtsentwicklungen erörtert worden seien. Prof. Dr. 

Vallender, Köln, habe über Bestrebungen des Bundesverbandes der 

Insolvenzverwalter berichtet, eine eigene Insolvenzverwalterkammer einzurichten. 

Hingewiesen habe er allerdings auch auf Vorbehalte gegen dieses Vorhaben, da 

mehr als 90 % der Insolvenzverwalter Rechtsanwälte oder Steuerberater seien, also 

bereits einer Kammeraufsicht unterliegen.  

 

Beschluss: 

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
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09. Anträge gem. § 17 II BRAO  

 

 … 

 

 

10. Verschiedenes 

 - entfällt - 

 

 

 

Zusatztagesordnung  

 

 

01. Personalangelegenheiten 
 - vorab in die Web-Akte: Terminsbericht RA Otto vom 06.11.2018 -  

 

RA Otto berichtet … 

 

Beschluss: 

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 

  

 

 

Ende der Sitzung: 13:15 Uhr 

 

 

 

Hamm, 7. November 2018 Pei. / CR 

 

 
gez. Urban            gez. Otto 

U r b a n           O t t o  

 


